
  
  
  
  
  
  

Einarbeitung  

Die Basis für einen guten Einstieg ins neue Ehrenamt ist eine engagementfreundliche
Organisationskultur.

Mit Hilfe eines Einarbeitungsplanes, der alle Aufgaben und Abläufe im Sportverein enthält, werden neue
Engagierte in der Orientierungs- und Einarbeitungsphase strukturiert in den Verein und die Arbeiten
eingearbeitet.

In der Einarbeitungsphase sollten Ehrenamtliche mit inhaltlichen und organisatorischen Themen vertraut
gemacht werden. Das Kennenlernen der Schlüsselpersonen im Verein sowie von weiteren
Ehrenamtlichen erleichtert das Ankommen und die Orientierung. Optimalerweise steht jedem*jeder
neuen Engagierten ein*e Mentor*in als erste Ansprechperson (Mentoring) während der Einarbeitungszeit
für jegliche Art von Fragen rund um das neue Engagement im Verein zur Seite.

Eine Checkliste für die strukturierte Einarbeitung von neuen Ehrenamtlichen unterstützt in dieser
wichtigen Phase, um einen guten Start für eine hoffentlich langfristige Zusammenarbeit zu
gewährleisten.
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